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Liebe Langenhainerinnen und Langenhainer!

Kennen Sie diese Situationen, in denen nichts so läuft wie gedacht und 
man nicht mehr weiß, wo man zuerst anfangen soll? Und dann kommt 
jemand und sagt nur einen Satz: „Das kriegen wir schon hin!“ –  
5 simple Worte, die signalisieren: mach weiter, du bist nicht alleine.  
5 Worte, die so stark sind und so stärkend, dass aus einem Berg lauter 
kleine besteigbare Hügelchen werden.

Auch diese Gemeinde lebt von Menschen, die immer wieder sagen: „Das kriegen wir schon 
hin!“ Die da sind, wenn sie gebraucht werden, die anpacken, wo es nötig ist, und die mit 
ihren Visionen und Träumen von Gemeinschaft und Miteinander Halt geben, Mut machen 
und Unterstützung anbieten und das oft jahrelang und oft im Hintergrund.

Doch auch Menschen, die sich noch nicht seit „Ewigkeiten“ mit den Tiefen ihrer Gemeinde 
beschäftigen, können wertvolle Hilfe anbieten – die neue Rubrik „Haben Sie etwas für 
uns übrig?“ zeigt diese „Problemstellen“ auf und gibt so ganz gezielt die Möglichkeit zur 
Unterstützung, denn in den heutigen Zeiten mehr denn je ist eine Kirchengemeinde 
angewiesen auf die Unterstützung und das Engagement ihrer Gemeindeglieder. Aber 
wissen Sie was? Ich bin mir sicher, das kriegen wir schon hin!

 Herzlichst, Ihre Katharina Klonk

Editorial

Der evangelische Gemeindebrief Langenhain ist der Gemeindebrief der 
evangelischen Kirchengemeinde in Hofheim-Langenhain. Er wird 4x im Jahr 
herausgegeben und an alle Haushalte im Ortsteil kostenfrei verteilt. 
Der vollständige Eintrag in die Geburtstagsliste kann auf Wunsch unterlassen 
werden.  Alle nicht namentlich gekennzeichneten Artikel sind von der Redaktion 
verfasst. 
Redaktionsteam:  Susan Genthe, Susanne Morlang, Katharina Klonk 
Druck: Pfeiffer Druck & Verlag, Sulzbach 
Auflage: 1500 Stück 
Titelfoto: Dr. Uwe Morlang

imprEssum

Bitte beachten Sie:  
Der Redaktionsschluss für den  

Gemeindebrief März  – Mai 2018 ist am 21.1.2018

Sie erreichen die Redaktion unter redaktion@langenhain-evangelisch.de
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momEnt mal…

Am 10. Dezember ist Fahrplanwech-
sel bei der Bahn. In diesem Jahr sogar 
der größte überhaupt. Die Hochge-
schwindigkeitsstecke Berlin-München 
wird in Betrieb genommen. Ab diesem 
Tag kann man in knapp vier Stunden 
von der einen Stadt in die andere rei-
sen. Zuvor brauchte man sechs. Der 
Zugverkehr wird vielerorts auf diese 
Strecke abgestimmt. Also – wer Bahn 
fahren will, sollte lieber noch mal ge-
nau hinschauen. Etwa 35% aller Zug-
verbindungen ändern sich. 

Fahrplanwechsel – das könnte ich mir 
doch auch mal vornehmen. Für mein 
Leben. Ich sortier´s mal genau durch. 
Schau mal genau hin. Gibt es Verände-
rungsbedarf? Vielleicht sollte ich mei-
ne Streckenführung an einigen Stellen 
ändern? Vielleicht mal irgendwo Tem-
po drosseln oder neu durchstarten? 
Vielleicht auch mal etwas streichen, 
dafür anderes neu beginnen? Einfach 
so weiter wie immer, ist nicht immer 
sinnvoll. Mitunter spüre ich ja auch, 
dass Veränderung Not tut. Nur wie 
und wann soll man nun dafür auch 
noch Zeit hernehmen?

In der Kirche gibt´s zweimal im Jahr 
einen „Fahrplanwechsel“. In der Zeit 
vor Weihnachten, also jetzt im Advent. 

Und dann 
wieder in 
den Wochen 
vor Ostern. 
Die Farbe Lila, die man dann in der 
Kirche sieht, der Altar- und der Kan-
zelbehang sind dann lila, machen das 
anschaulich. Lila steht für Überdenken, 
Besinnen, Umkehr und Neuanfang. 
Wer sich dafür Zeit nimmt, für den 
wird Weihnachten dann mehr werden 
können als nur der übliche Austausch 
von Dingen in hübscher Verpackung. 

Fahrplanwechsel? Mal genau hinschau-
en? Wie das aussehen könnte, das wird 
bei jedem bzw. jeder unterschiedlich 
ausfallen. Vielleicht: Gewohnheiten 
überprüfen, nicht alles in sich rein-
stopfen, offen werden für Neues. 
Glücklicherweise verläuft das richtige 
Leben nicht in langweiligen Schienen, 
aus denen man nicht ausbrechen soll-
te. Aber eine Spur ist auch schon da: 
die von Jesus Christus.

Also im Dezember ist Fahrplanwech-
sel, so oder so.

Herzlichst! 

Susan Genthe

Liebe Leserinnen und Leser,
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Besondere Gottesdienste

1. Advent  
So., 3.12.17   14:30 Uhr

2. Advent  
So., 10.12.17   10:00 Uhr

3. Advent  
So., 17.12.17   10:00 Uhr

4. Advent / Heiliger Abend   
So., 24.12.17  
 15:30 Uhr 
  
 17:30 Uhr

 22:30 Uhr 
 
1. Weihnachtsfeiertag   
Mo.,25.12.17  10:00 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag  
Di., 26.12.17  10:00 Uhr 

 
Silvester  
So., 31.12.17  17:00 Uhr 

Neujahr  
Mo.,1.1.18  17:00 Uhr

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel

Familiengottesdienst mit den Vorschulkindern 
der Kindertagesstätte, anschließend Adventsbasar 
 
Advents-Gottesdienst

 
Advents-Gottesdienst mit dem Chörle, einem kleinen 
Chor, der adventliche Gospel singt

Christvesper mit Krippenspiel der Kindergottesdienst-
kinder  
Christvesper unter Mitgestaltung   
der Gruppe „Sonnenkind“ und ehemalige Konfirmanden  
Christnacht mit Orgel und Cello

Weihnachts-Gottesdienst

 
Eine Stunde Zeit für stille Besinnung mit Weihnachtsmu-
sik von CD und mit Kerzenschein   
(ohne Gottesdienst)

Gottesdienst zum Jahresabschluss,   
mit Dekan i. R. Klaus Spory

Gottesdienst zum Jahresbeginn,   
mit Prädikantin Agnes Kaschmieder

Die Kirchengemeinde unterstützt mit ihrer Weihnachtssammlung 
die Aktion „Die Saat geht auf“, Hilfe für Kleinbauern in Nepal. Das 
Erdbeben vom Frühjahr 2015 hat die ohnehin schon große Not 
der Menschen in den Dörfern des Hochlands noch verschärft. Die 
christliche Organisation United Mission to Nepal hilft, unterstützt 
von Brot für die Welt, Kleinbauernfamilien dabei, ihre Ernten zu stei-
gern und so ihre Ernährung dauerhaft zu sichern.



Anzeige
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Besondere Gottesdienste

In den letzten Jahren haben die Kon-
fis ein Krippenspiel für den Gottes-
dienst einstudiert. In diesem Jahr wird 
das anders sein. Daniel Schwingel, 
Kirchenvorstands-Mitglied und Thea-
terpädagoge, begleitet Konfi-Gruppen. 
Die letzte Konfi-Gruppe hatte sehr 
viel Spaß, einen Film zu drehen. Die-
se Begeisterung hat Daniel Schwingel 
aufgegriffen und einige der ehemaligen 
Konfirmanden gewonnen beim „an-
deren Krippenspiel“ mitzumachen. 
Die ehemaligen Konfis haben nach 
einem eigenen Zugang zur Weih-
nachtsgeschichte gesucht. Sie haben 
einen Film gedreht. Der überträgt die 
Weihnachtsgeschichte in heutige Zeit. 

Musikalisch wird der Gottesdienst von 
der Gruppe „Sonnenkind“ begleitet, 
die Gruppe, die unter Daniel Schwin-
gel Shows mit Theateraufführungen in 
Langenhain anbietet. Pfarrerin Genthe 
sagt dazu: „Ich glaube, das wird in 
diesem Jahr der interessanteste Weih-
nachts-Gottesdienst. Mag sein, dass 
einige enttäuscht sind, dass es kein 
„richtiges“ Krippenspiel gibt. Aber dass 
eine Gruppe junger Leute sich auf den 
Weg macht, um sich einmal auf diese 
Weise mit der Weihnachtsgeschichte 
zu beschäftigen, finde ich großartig. Ich 
bin mir sicher, auch die Christvesper-
Besucher werden spüren, dass sie hier 
etwas Besonderes erleben.“

Das „andere Krippenspiel“ am Heiligen Abend

So., 24.12.17   17:30 Uhr 
in der Kirche

Termin:

Heilig Abend

Unter der Leitung des Theaterpädagogen und Kirchenvorstandmit-
glieds Daniel Schwingel und begleitet von der Langenhainer Gruppe 
„Sonnenkind“ präsentieren Konfirmanden und ehemalige Konfis ihre 
eigene Interpretation eines Krippenspiels



evangelischer Gemeindebrief Langenhain  Dezember 17 – Februar 18 7

Termine

Kirchgarten

Einfach mal hingelangt, 
schmutzige Hände be-
kommen, am Ende auf das 
Werk geschaut – und ich 

muss sagen, mich hat der Anblick un-
seres Kirchgartens nach getaner Arbeit 
sehr erfreut. Ich hoffe, dass die Mithilfe 
bei der Kirchgartenpflege für die, die 
dabei waren keine „Plackerei“ war. Der 
Kirchenvorstand sucht nun nach Ent-
lastung und hat einen Spendenaufruf 
gestartet. So ergibt sich vielleicht für 

die durchaus profihaft tätigen Ehren-
amtlichen die Möglichkeit, sich dem 
wirklich „Schönen“ im Kirchgarten zu 
widmen und einige Arbeiten gewerblich 
zu vergeben. Nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die tatkräftige Unter-
stützung und das gute Miteinander in 
diesem Jahr. Für November planen wir 
bei trockenem Wetter unseren letzten 
Einsatz in diesem Jahr und wollen das 
Laub unserer schönen Solitärbäume 
aufkehren.

ora et labora

Di., 28.11.17  15:00 Uhr

Termin:

von Eva Litzius und Christine Gintner

 Um der vorweih-  
 nachtlichen   
Aufgeregtheit etwas ent-
gegenzusetzen, bieten wir 
an den 4 Mittwochabenden 
vor Weihnachten an, sich im 

wahren Wortsinn zu be-sinnen. Wir 
wollen innehalten, um uns bewusst 
zu werden, was wir wirklich brauchen 

– was je eigenes Gewicht und einen 
tragfähigen Ausblick auf die Zukunft 
hat.

Stille, Gedankenimpulse, Klangschalen 
und Lieder sind Elemente in der ge-
meinsamen Zeit. So kann die Advents-
zeit auch eine heilige, eine heilende 
Zeit sein.

Begegnung mit meinem inneren Jesus

Mi., 29.11./ 6.12. / 13.12. / 20.12.17  
 jeweils 20:15–22:00 Uhr 
im Gemeindehaus

I. Brandes-Scherrer 06192 901919 
Christine Lennartz 06192 22176

Termine: informaTionen:

Adventsweg 2017
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Termine

Alle großen und kleinen Langenhainer 
sind herzlich eingeladen, den „Lebendi-
gen Adventskalender“ zu besuchen! Die 
diesjährige Aktion wird im Anschluss 
an den Basar vor dem Gemeindehaus 
eröffnet. Zu den weiteren Terminen 
laden dann die genannten Gastgeber 
ein, wenn sich wieder ein adventlich 

geschmücktes Fenster öffnet, Advents-
musik erklingt, eine Geschichte vorge-
lesen wird und ein wärmendes Getränk 
ausgeschenkt wird. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter vor dem Haus statt. 
Bitte wetterfeste Kleidung und eine 
Tasse mitbringen!

Lebendiger Adventskalender

Es ist für uns eine Zeit angekommen

Wie bereits im letzten Gemeinde-
brief angekündigt hat der Kirchen-
vorstand ein neues Konzept für den 
Adventsbasar der Gemeinde erdacht. 
Die Tradition soll bewahrt bleiben 
– ganz im Sinne des Jahresmottos 
2018 – aber die Form musste etwas 
abgespeckt werden.

So beginnt der Familiengottesdienst 
nun erstmalig um 14:30 Uhr und wird 
wie jedes Jahr von den Vorschulkin-
dern des Ev. Kinder- und Familienhau-
ses gestaltet werden. Im Anschluss 
findet im Gemeindehaus der Basar 
statt. 

In besonderer adventlicher Stimmung 
können Kräuterprodukte, Handarbei-
ten, leckere Chutneys, Plätzchen und 
einiges mehr erworben werden. An 
der Kuchentheke gibt es eine 
große Auswahl leckerer Torten 
und Kuchen sowie duftenden 
Kaffee und Tee.

Im Anschluss wird das erste Türchen 
des lebendigen Adventskalenders im 
Gemeindehaus geöffnet. Nach einer 
kleinen Adventsfeier mit Liedern 
und einer Geschichte werden die 
Basarbesucher stimmungsvoll in die 
Adventszeit entlassen.

Stimmungsvoll in den Advent starten

Zum ersten Mal am Nachmittag und mit reduziertem Angebot findet 
der Adventsbasar wieder am 1. Advent im Gemeindehaus statt

So., 3.12.17 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus

Termin:

i

Basar
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Termine

Mi. 6. 12.17 15:00 Uhr 
Besinnliche Adventsfeier  
 
Mi. 17.1.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe  
Mi. 24. 1.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe  

Mi. 31.1.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe  
Mi. 7. 2.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe  
Mi. 21.2.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe  
Mi. 28.2.18   15:00 Uhr  
Frauenhilfe

Termine:

Das Jahr neigt sich zum Ende. Unser 
diesjähriges Programm auch. Ich hoffe 
Sie hatten Spaß  und Freude an den 
Nachmittagen, haben vielleicht etwas 
Neues erfahren, und sind sicherlich 
gespannt was im neuen Jahr auf Sie 
wartet.

Eigentlich wissen das die Damen im 
Vorstand auch noch nicht, denn die 
Programmgestaltung erfolgt erst Ende 
Dezember. Aber schon jetzt wird über-
legt und recherchiert. Lassen wir uns 

überraschen. Es wird Altbekanntes ge-
ben, und natürlich auch wieder Neues.

Bei unserem 1. Treffen am 17. Januar 
ist das Programm dann aber fertig und 
kann an alle verteilt werden. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen erst 
einmal eine schöne und besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachtsfeiertage 
und für das neue Jahr alles Gute, möge 
es uns wieder viele schöne gemeinsa-
me Nachmittage bringen.

Evangelische Frauen

Liebe Frauen, liebe Freundinnen und Freunde 
der Evangelischen Frauen Langenhain!

von Jutta Schiebe

So., 3.12.17 17:30 Uhr 
vor dem Gemeindehaus

S. Morlang, P. Rosner, S. Albach-Schuhma-
cher und Pfarrerin Genthe

ersTer Termin: informaTionen bei:

Informationen darüber, wann und wo 
sich das nächste Adventskalenderfens-
ter öffnet, sind in den Schaukästen 
der Kirchengemeinde, auf den aus-
gelegten Handzetteln sowie auf der  
Homepage der Gemeinde    

www.langenhain-evangelisch.de  
zu finden.   
Die Gastgeberfamilien und die Evange-
lische Kirchengemeinde freuen sich auf 
ein stimmungsvolles adventliches Mitei-
nander.
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Termine

Traditionell zum Weihnachtsmarkt am 
16. Dezember lädt Sie der Kinder- und 
Jugend-Ausschuss der Ev. Kirchen-
gemeinde Langenhain ganz herzlich 
in das Café im Gemeindehaus ein. 
Wärmen Sie sich während Ihres Weih-
nachtsmarktbummels im adventlich 
geschmückten Gemeindehaus auf und 
lassen Sie sich mit leckeren Torten, Ku-
chen und heißen Getränken verwöh-
nen. Der Erlös kommt wie immer der 
Jugendarbeit der Kirchengemeinde 
zugute. Kuchenspenden werden gerne 
angenommen! (Bitte anmelden!)

Besuchen Sie auch die Stände der Kir-
chengemeinde auf dem Weihnachts-
markt. Es werden wieder die beliebten 
Produkte der Kräutergruppe vor der 
Kirche angeboten, sowie Näh- und 
Bastelarbeiten, Chutneys und Plätz-
chen. 

Aber auch im Jahr 2018 startet wieder 
das Café im Gemeindehaus und lädt 
im Februar zu Kaffee und Kuchen ein. 
Herzlich willkommen!

            

Café im Gemeindehaus

Termin: informaTionen:
Sa., 16.12.17     14:00 Uhr 
im Gemeindehaus  
So., 25.2.18     14:30 Uhr 
im Gemeindehaus

Christine Gintner  06192 27268 
Susanne Morlang  06192 8712 
Bärbel Neumeyer  06192 22908 
Gemeindebüro  06192 27268

Café am Weihnachtsmarkt und im Februar

DÖRR & NEUMANN
H A A R E  ·  K O S M E T I K  ·  W E L L N E S S

L A  B I O S T H E T I Q U E

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.doerrundneumann.de

AN DER TANN 2   
65719 HOFHEIM

TELEFON 06192/6152

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.doerrundneumann.de

AN DER TANN 2   
65719 HOFHEIM

TELEFON 06192/6152

Anzeige
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Termine

Anzeige

…und wir sind dabei, wenn mit Walzer, 
Polkas, Salonstücken, Romanzen und 
Arien aus Österreich, Ungarn, Böh-
men und Mähren, Frankreich, Italien, 
Norwegen und Russland das neue Jahr 
begrüßt wird.

Im Anschluss an das Konzert werden 
wir in einer nahegelegenen Gaststätte 
zum Mittagessen erwartet.

Abfahrt:   9:45 Uhr  
 ab Bushaltestelle „Am Jagdhaus“ 

Rückkehr:  gegen 15:30 Uhr

Kosten:   20 € p. P.  
 für Fahrt und Konzert,  
 alles Weitere (Mittagessen usw.)  
 auf eigene Kosten

Anmeldung:   bis 8.12.17 
 bitte mit Bezahlung

Die Ausflüge werden konfessionsunab-
hängig angeboten.  Für Teilnehmer mit 
Behinderung kann eine erforderliche 
persönliche Betreuungsperson kosten-
frei mitfahren.

Sonntagsausflug

Vom guten Ton

Das Salonensemble des Hessischen Staatsorchesters feiert 10 Jahre 
Neujahrskonzerte…

von Ursula Schröer

So.,  21.1.18  9:45 Uhr Gemeindebüro  06192 27268 
U. Schröer 06192 23190

Termin: informaTionen:
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Termine

Zuerst einmal soll an dieser Stelle 
eine Information über veränderte 
Strukturen in der Landeskirche wei-
tergegeben werden: Die Evangelische 
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) 
hat seit Oktober 2017 nur noch fünf 
Propsteien. Bisher war ihr Kirchen-
gebiet in sechs Propsteibereiche ge-
gliedert. Zu jeder Probstei gehören 
unterschiedlich viele Dekanate. Mit 
der Propsteineuordnung verteilt das 
Team der Pröpstinnen und Pröpste 
seine Zuständigkeiten neu. Der Propst 

für die Propstei „Rhein-Main“, zu der 
das Dekanat Kronberg und somit 
auch die Kirchengemeinde Langenhain 
gehören, ist Oliver Albrecht und sein 
Büro befindet sich in Wiesbaden. Zu 
seiner neuen Propstei gehören Ge-
meinden wie beispielweise Rüdesheim 
oder Bad Camberg sowie Usingen 
im Taunus. Seit Oktober 2017 fällt 
das Dekanat „Nassauer Land“ weg, 
denn dieses Dekanat gehört jetzt zu 
„Rheinhessen“. Dafür ist der Propstei-
bezirk um Frankfurt und Offenbach 

Die regelmäßig stattfindenden Abende 
der Stille und Kontemplation stehen 
in der Fastenzeit ab Aschermittwoch 
wöchentlich unter dem Aspekt „Fas-
ten“.

Dazu sind alle Interessierten eingela-
den, unabhängig davon, welche Form 

des Fastens gewählt wird, wie erfahren 
oder unerfahren jemand im Fasten ist: 
Austausch und Unterstützung, Ruhe 
und Anregung kann jede(r) hier finden.

Ein Thema dazu wird kurzfristig be-
kannt gegeben.

Fasten 2018

40 Tage Verzicht auf…

Die Fastenzeit gemeinsam und begleitet erleben

Mi.,  14.2.  / 21.2.  / 28.2.  / 7.3.  / 14.3. / 
 21.3.  / 28.3.18
 jeweils 20:15 Uhr 
im Gemeindehaus

Gemeindebüro  06192 27268 
I. Brandes-Scherrer 06192 901919 
Christine Lennartz 06192-22176

Termin: informaTionen:

Neue Probsteien und die KV-Klausur
Neues aus dem KV

von Susanne Morlang

GEmEindElEbEn
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Gemeindeleben

gewachsen. Die neu gebildete Propstei 
heißt „Rhein-Main“. Die Veränderung der 
Propsteigrenzen und Verringerung der 
Zahl der Propsteien geschieht im Zuge 
langfristiger, struktureller Veränderungen 
in der EKHN. So, wie Gemeinden und 
Dekanate aus pragmatischen Gründen 
zusammengelegt und Grenzziehungen 
verändert werden, so geschieht das auch 
auf der höheren Ebene.

Aber zurück nach Langenhain und den 
Themen des Kirchenvorstandes:

Da wäre zunächst der Leitungswechsel 
im Kinder- und Familienhaus. Nachdem 
sowohl die Leiterin der Schulbetreuung, 
Almut Edinger, als auch die Leiterin der 
Kindertagesstätte, Monika Vogel, gekün-
digt haben, stehen zur Zeit der Erstellung 
dieses Artikels die Suche nach neuen Lei-
tungspersönlichkeiten für beide Bereiche 
mit zahlreichen Bewerbungsgesprächen 
an. Der Kirchenvorstand hofft, dass viel-
leicht zum Erscheinungstermin des Ge-
meindebriefes schon positive Ergebnisse 
vorliegen werden.

Während der Klausurtagung des Kir-
chenvorstands im Wilhelm-Kempff-Haus 
in Naurod im Oktober wurden außer-
dem folgende Themen besprochen:

- Das Jahresthema für das Jahr 2018

- Planung Festgestaltung

- Organisation des Pfarramtes und der 

Gemeinde während des Studiensemes-
ters von Pfarrerin Susan Genthe. Dies 
wird auch zu einer Mehrbelastung des 
Kirchenvorstands führen. 

- Aufteilung der Arbeitsfelder von Hart-
mut Ernst auf die anderen KV-Mitglieder

- Was bedeutet die Pfarrstellenkürzung 
und wie kann man kompensieren, evtl. 
durch Unterstützung durch Gemeinde-
pädagogen?

Die Pfarrstellenkürzung in Verbindung 
mit einem verkleinerten KV wird auch 
leider weiterhin ein schwieriges Thema 
bleiben. Deshalb können Kirchenvor-
stand und Gemeinde in Zukunft prakti-
sche und materielle Unterstützung gut 
gebrauchen. Bitte beachten Sie die neue 
Rubrik „Haben Sie etwas für uns übrig?“ 
und auch den beigelegten Flyer. 

Da die Einnahmen des neuen, verkleiner-
ten Basars durch das Ausscheiden der 
Evangelischen Frauen und der Spätschicht 
voraussichtlich wesentlich geringer aus-
fallen werden, fehlen wichtige Geldmittel, 
um Haushaltsdefizite auszugleichen und 
das Angebot der Gemeinde in alter Form 
aufrecht zu erhalten. Deshalb bitten wir 
Sie mittels des beigelegten Flyers um 
Hilfe zur Erhaltung des Gemeindelebens, 
der Gebäude und des Kirchgartens. Vie-
len Dank für jede Form der Unterstüt-
zung!



evangelischer Gemeindebrief Langenhain  Dezember 17 – Februar 1814

Gemeindeleben

Von Oktober 2016 bis Oktober 2017 
hat uns in der Gemeinde ein Thema 
vorrangig beschäftigt: Das Reforma-
tionsjubiläum. Es gab ein so breites 
Spektrum von Veranstaltungen und 
Angeboten dazu, dass das dem Kir-
chenvorstand Lust gemacht hat, für 
das kommende Jahr wieder ein Jahres-
thema zu wählen.

Bewahren und Gestalten sind die 
herausfordernde Aufgabe der nächs-
ten Zeit. Vieles hat sich bewährt. Die 
Kirchengemeinde hat durch ihre An-
gebote ihre Identität gestärkt und sich 
für die Menschen in Langenhain einge-
setzt. Da gibt es viel zu bewahren. 

Die Kirchengemeinde will sich in ihrer 
gesellschaftlichen Verantwortung wei-
terhin einsetzen für Bewahren in um-
fassenderem Sinne. Sie will sich Fragen 
von Umweltschutz, also Bewahrung 
der Schöpfung, widmen. Ganz kon-
kret hat der Kirchenvorstand bereits 
Stellung genommen zur Frage der 
Windkraft um Langenhain herum. Er 
wird den Aspekt Umweltschutz im 
neuen Jahr auch noch einmal verstärkt 
aufgreifen bei der Pflege und Nutzung 
der eigenen Grünflächen. 

Dem Bewahren steht das Gestalten 
gegenüber. Es stehen Änderungen 
an, die gestaltet werden müssen. Die 
Pfarrstelle wird 2020 um 25% redu-
ziert. Langjährige ehrenamtliche Mit-
arbeitende stehen aus Altersgründen 
nicht mehr zur Verfügung. Gibt es 
Chancen, die die Kirchengemeinde 
hier wahrnehmen kann? Welche Ri-
siken sind zu befürchten? Das sind 
wichtigen Fragen, die dabei zu klären 
sind. 

Beim Gestalten geht es aber auch hier 
darüber hinaus um ganz praktische 
Fragen von Gemeindearbeit und An-
geboten, von Themenstellungen und 
Unternehmungen. 

Wenn Sie Lust haben, bei diesen Fra-
gen mitzudenken und die Ausführung 
des Themas mit zu gestalten, sind 
Sie herzlich dazu eingeladen. Pfar-
rerin Genthe, Irmi Rieker und der 
Kirchenvorstand nehmen gerne ihre 
Anregungen auf und informieren Sie, 
in welchem Bereich gerade Aufgaben 
anstehen.

Jahresthema 2018

„Bewahren und Gestalten“

Was beschäftigt uns? Was wollen wir erreichen? Wofür wollen wir unsere 
Kräfte einsetzen?

von Susan Genthe
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Gemeindeleben

Für die Ev. Kirchengemeinde:   
Pfr’in Susan Genthe 06192 27268 
  kontakt@langenhain-evangelisch.de

Oder jedes Mitglied aus dem Kirchenvor-
stand

Für das Kinder- und Familienhaus:   
Irmi Rieker  06192 9626810 
 Irmtraud.Rieker@
 familienhaus-langenhain.de

Wir suchen Menschen
* die mitdenken für die Kirchengemeinde.  

* die an uns denken,  
bevor sie Bastelmaterial,  Werkzeug,  

Kinderspielsachen.... weggeben. 
* die an unsere Arbeit denken,  

wenn sie spenden wollen. 
* die sich Zeit nehmen,  

um zu helfen.

Zum Beispiel:

Diesem Gemeindebrief liegt ein Spenden-Aufruf bei. Leider sind wir zunehmend nicht mehr in der Lage alle Kosten bei gleich-bleibender Qualität abzudecken. Aber sehen Sie selber, ob Sie uns weiterhelfen können.

Wir suchen Menschen, die Lust haben zu unserem Jahresthema 2018 „Bewahren und Gestalten“ mit ande-ren Interessierten Ideen zu spinnen und mit dem, was wir als Gemeinde anbieten können – nämlich Raum zu geben für ein Miteinander in verschie-densten Bezügen – zu verquicken.

In der Hausaufgaben-Beglei-
tung im Kinder- und Famili-
enhaus gibt es immer wieder 
Kinder, die mehr Zuwendung, 
Zeit und Motivation brauchen. 
Haben Sie dafür jede Woche 

zwei geduldige Stunden übrig ?

Wir sind neugierig auf Sie, Ihre Gedanken, vielleicht 
Ideen, und freuen uns, wenn Sie uns ansprechen.

Wer kann und mag uns veranstaltungs-technisch 

hin und wieder unter die Arme greifen, sich mit 

unserer Ausstattung vertraut machen und diese 

wichtige technische Rolle mal da und 

mal dort übernehmen?
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um 10:00 Uhr in der Kirche  
– wenn nicht anders gekennzeichnet

GEmEindEkalEndEr
Gottesdienste

 
3. 1. Advent  
Pfr‘in Genthe 14:30 Uhr 
10. 2. Advent 
Pfr‘in Genthe 
17. 3. Advent 
Pfr‘in Genthe 
24. 4. Advent/Heilig Abend 
Pfr‘in Genthe 
Christvesper 15:30/17:30 Uhr 
Christnacht 22:30 Uhr 
25. 1. Weihnachtsfeiertag 
Pfr‘in Genthe 
31. Silvester 
Dekan i.R. Spory 17:00 Uhr

1. Neujahr 
Präd. Kaschmieder 17:00 Uhr 
7.  1. So. nach Epiphanias 
Prädikantin Telder 
14. 2. So. nach Epiphanias 
Prädikantin  Wegert 
21. letzter So. nach Epiphanias 
Irmi Rieker & C. Hofmann 
mit Abendmahl 
28. Septuagesimae 
Prädikantin  Telder 
 
4. Sexagesimae 
Dekan Fedler Raupp 
11. Esthomihi 
 Dekan i.R. Klaus Spory 
18. Invokavit 
Prädikantin Salatzkat 
evtl. mit Abendmahl 
25. Reminiszere 
Prädikantin Wegert 
evtl. mit Abendmahl

Dezember

Januar

Februar

Bitte beachten Sie auch  
die Aushänge in den Schaukästen. 

Die Veranstaltungsorte entnehmen 
Sie bitte der homepage oder dem 

Gemeindebrief

Sonntag Montag Dienstag

Konfirmanden- 
Unterricht  
 15:30–17:00 Uhr

 

Gottesdienst in 
der Kirche  
 10:00 Uhr 
 Abendmahl am  
 21.1. /  
 18.2. oder 25.2.18

Taufen nach 
Absprache 
  

Spätschicht  
Kreatives Gestalten 
 19:30 Uhr 

Nicht vergess
en …

… im Dezember

3. Adventsbasar 
14:30 Uhr 

16. Café am Weihnachtsmarkt 
14:00 Uhr 

Nicht vergess
en …

21. Sonntagsausflug 
9:45 Uhr



evangelischer Gemeindebrief Langenhain  Dezember 17 – Februar 18 17

Die Veranstaltungsorte entnehmen 
Sie bitte der homepage oder dem 

Gemeindebrief

 Aktuelle Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage:  

www.langenhain-evangelisch.de 

GEmEindEkalEndEr

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Konfirmanden- 
Unterricht  
 15:30–17:00 Uhr

 

Evangelische 
Frauen 
 15:00–17:00 Uhr 
(außer 2. Mittwoch im 
Monat)

Geistlich-spirituel-
les Leben wagen 
Abende der Stille und 
Kontemplation  
 20:15 Uhr  
Adventsweg 
 29.11. / 6.12. / 13.12. / 
 20.12. 17 
Fasten 2018 
 14.2. / 21.2. / 28.2. / 
 7.3. / 14.3. / 21.3. / 
 28.3.18

Spiel- und  
Krabbelgruppe  
(0-3 Jahre) 
 10:00–12:00 Uhr 

Kräutergruppe 
 15:00 Uhr 
 
Teen-Treff 
(10–13 Jahre) 
 17:00–18:30 Uhr 

kids in action 
(ab 1. Klasse) 
 15:30–17:00 Uhr

 

Nicht 
vergessen …… im Februar

25. Café im Gemeindehaus 
14:30 Uhr

Nicht vergess
en …

… im Januar

21. Sonntagsausflug 
9:45 Uhr
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Gemeindeleben

Am 31.10.2017 fand das Jubi-
läumsjahr mit einem Fest-Got-
tesdienst und anschließendem 
Pflanzen eines Apfelbaums ein 
feierliches Ende. Auf ein Jahr 

Veranstaltungen zum 500. Jahrestag 
der Reformation konnte die Kirchen-
gemeinde an diesem Tag zurückblicken. 

Bereits im Oktober 2016 hatten 
Kinder in einer Ferienwoche im Ge-
meindehaus das Zeichen Luthers, die 
Luther-Rose, hergestellt. Pfarrerin 
Genthe berichtete: „Die Kinder hatten 
in dieser Ferienwoche so viel über 
Martin Luther und seine Zeit erfahren, 
dass sie sich noch ein Jahr später, im 
September 2017, zum Kinderkirchen-
tag „Zeitreise in Luthers Welt“ an vie-
les erinnern konnten.“ Die Lutherrose 
begleitete die Gemeinde das ganze 
Jahr über bei allen Gottesdiensten. 
Sie hängt an der Orgelempore in der 
Kirche. 

Eine wirklich nachhaltige Erfahrung 
war das Pilgerwochenende auf dem 
hessischen Lutherweg im Mai 2017. 
Eine große Gruppe Kinder war mit 
dem Fahrrad unterwegs, eine kleinere 
Erwachsenen-Gruppe zu Fuß übers 
ganze Wochenende und eine weitere 
Gruppe ist am Sonntag dazu gestoßen 

und hat mitgemacht beim Pilgern, 
Gottesdienst-Feiern und Kirchen-
Erkunden.

Ein ganz außergewöhnlicher Abend 
war das Frauenmahl mit Katharina 
von Bora. Die Evangelischen Frauen 
hatten ein Mehr-Gänge-Menü, wie es 
durchaus bei Luthers hätte angeboten 
werden können, vorbereitet. Und viele 
waren gekommen um es sich bei Speis‘ 
und Trank und Tischreden so bedeu-
tender Persönlichkeiten wie Katharina 
von Bora selbst, der Hofheimer Bür-
germeisterin und anderer Frauen mit 
Nahrung für Leib und Geist gut gehen 
zu lassen. 

Diese Veranstaltungen waren noch 
längst nicht alles, was im Jubiläumsjahr 
angeboten wurde. Im Januar konnten 
sich viele bei einem Vortrag Arnd 
Brummers, des Chefredakteurs der 
Zeitschrift Chrismon, über das Evan-
gelisch-Sein informieren und darüber 
diskutieren. 

Im Februar führten vier junge Sängerin-
nen und Musiker mit dem Programm 
„Singet dem Herrn in Eurem Herzen!“ 
musikalisch in die Zeit Luthers und 
begeisterten ihre Zuhörerinnen und 
Zuhörer.

Rückblick 

Im Zeichen der Lutherrose

Rückblick Reformationsjubiläums-Jahr 2016/17

von Susan Genthe
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Gemeindeleben

Die Gemeindeversammlung 2017 be-
schäftigte sich ebenfalls mit der Refor-
mation und der daraus resultierenden 
Frage: Was bedeutet „…dem Volk aufs 
Maul schauen“ für die heutige Kirche? 
Können wir als Gemeinde noch etwas 
daraus lernen?

Die Evangelischen Frauen beschäftig-
ten sich ein ganzes Jahr mit dem Re-
formationsthema „Eine neue Kirche“. 
Einmal im Monat blickten sie unter 
verschiedenen Themenstellungen auf das 

Reformationsjubiläum. 

Bleibt zu hoffen, dass die vielen beson-
deren Erfahrungen und Denkanstöße, die 
das Jahr gebracht hat, weiterwirken. Im 
Zeichen der Luther-Rose evangelische 
Kirchengemeinde zu leben kann dann 
durchaus bedeuten, dass Gemeinde ak-
tiv, jung, begeisterungsfähig bleibt, sich 
immer wieder neu mit ihrer Zeit ausein-
andersetzt und ihren Beitrag zum guten 
Zusammenleben in der Gesellschaft 
leistet. 

In den Monaten Januar, Februar und 
März wird Pfarrerin Genthe ein Studi-
ensemester einlegen. Sie wird in dieser 
Zeit durch Pfarrerin Kerstin Heinrich 
aus Lorsbach vertreten. Die Gottes-
dienste werden von Prädikantinnen, 
Gemeindepädagoginnen und Pfarrern 
gehalten. So haben u.a. Dekan Fedler-
Raupp und Dekan i.R. Spory je zwei 
Gottesdienstvertretungen übernom-
men. 

Pfarrerin Genthe wird sich in diesen 
drei Monaten mit dem Thema „Her-
ausforderung Überalterung“ beschäf-
tigen. Sie selbst sagt: „Es gibt zwei 
Gründe, die für mich dabei wichtig 
sind. Zum einen ist es die Erfahrung, 

dass der demografische Wandel auch 
vor unserer Kirchengemeinde nicht 
Halt macht. Ganze Gemeindegruppen, 
aber auch Einzelne können ihr Engage-
ment aus Altersgründen nicht weiter-
führen und neue Mitarbeit ist nicht in 
Sicht. Zum anderen ist das Thema Alt-
Werden auch für mich selbst eine He-
rausforderung.“ Auch die Kürzung der 
Pfarrstelle ab 2020 und die Folgen für 
die Kirchengemeinde werden Pfarrerin 
Genthe in dieser Zeit beschäftigen. 

Ab der Karwoche im März, wird Pfar-
rerin Genthe wieder für die Gemein-
dearbeit zur Verfügung stehen. 

Aus eigenem Anlass

Studiensemester Pfarrerin Susan Genthe



evangelischer Gemeindebrief Langenhain  Dezember 17 – Februar 1820

Gemeindeleben

Eindrücke vom Gemeindefest am 27.08.17
von Irmi Rieker

Feiern wie bei Luthers

Susanne Morlang: Was hat 
dich veranlasst, dem Kir-
chenvorstand beizutreten? 
Hartmut Ernst: Nach mehreren Ge-
sprächen mit unserem vorherigen 
Pfarrer Sven Joachim Haack hatte ich 
Lust, diese Zusammenarbeit auszu-
probieren.

SM: Wie viele Jahre hast du diesem 
Gremium angehört?  
HE: Beim zweiten Anlauf in der KV-
Wahl 1997 bekam ich genügend Stim-
men. Der KV stimmte einer Arbeits-
teilung für den Stellvertreter zu und 
so habe ich mir die Aufgaben mit Frau 
Heeger geteilt.

Rückblick 

Interview

Lieber Hartmut Ernst,  
mit dir hat jetzt einer der bekanntesten und engagiertesten Kirchen-
vorsteher den Kirchenvorstand verlassen und zum Abschied wollen 
wir zusammen noch einmal Rückblick halten.

Bei bestem 
Sommerwetter 
Gottesdienst auf 
dem Kirchplatz. 
„Der verlorene 
Sohn“ ist heim-
gekehrt und 
feiert mit seinen 
Freunden ein Fest.

Auftritt des 
Langenhainer 
Kinderchores 
und die 
interessierte 
Zuhörerschar.

Wie in 
Luthers 
Schreib-
stube: Die 
Lutherrose 
in Wachs 
gesiegelt
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Gemeindeleben

SM: Lange Jahre warst du stellver-
tretender Vorsitzender, aber auch 
ansonsten warst du in allen möglichen 
Ausschüssen und auch im Kinder- und 
Familienhaus präsent. Vor deinem 
Ausscheiden lag uns eine lange Lis-
te deiner Aufgaben und Tätigkeiten 
vor, die jetzt auf mehrere Personen 
verteilt worden sind. Das ist schon 
erstaunlich und zeigt, welche Lücke 
durch dein Ausscheiden entsteht! 
In welchen Bereichen lagen deine 
Schwerpunkte?  
HE:  Von Anfang an war ich in verschiede-
nen Ausschüssen tätig, wie dem Finanz-, 
dem Bau- sowie dem Personalausschuss 
und auch im Ausschuss für Arbeitssicher-
heit. Später kamen noch der Ausschuss 
für das Kinder- und Familienhaus und der 
Festausschuss dazu. Verschiedene Pro-
jekte am und im Gemeindehaus und die 
allgemeine Beschaffung von Neuanschaf-
fungen gehörten außerdem zu meinen 
Aufgaben. 

SM: Welche Projekte haben dir denn 
am meisten Spaß gemacht?  
HE: Da wären der Fernsehgottesdienst 
in der ARD und die 250-Jahrfeier der 
Gemeinde zu nennen, die Sanierung der 
Orgel sowie die Abende des Förderver-
eins im Gemeindehaus. Die Freude am 
Projekt war allerdings immer mit viel 
Arbeit verbunden. 

SM: Was gab es an sonstigen Hö-
hepunkten in der Kirchengemeinde 
während deiner Amtszeit?  
Schaut in den Veranstaltungskalender 
und euch gehen die Augen auf!

SM: Gab es auch 
Probleme oder Ent-
täuschungen in dieser 
Zeit?  
HE: Probleme gab es 
verschiedener Art, sie 
mussten bearbeitet 
werden und wurden 
zumeist gelöst, unter-
liegen aber oft der Ver-
schwiegenheit.

SM: Zum Schluss ziehen wir noch ein 
Fazit. Hat sich die Zeit deines Enga-
gements im Kirchenvorstand für dich 
persönlich gelohnt?  
HE: Das ist die falsche Frage an einen 
Christen. Im Dienst der Gemeinschaft 
kann man nur mit engagierten Menschen 
zusammen handeln, sonst kann eine 
Gemeinde nicht existieren. Das ist eine 
Selbstverständlichkeit für mich.

SM: Welche Pläne hast du jetzt für die 
Zukunft?  
HE: Mein Blick in die Zukunft soll offen 
bleiben, kleine Wünsche werden natür-
lich erfüllt.

SM: Ganz herzlichen Dank für dein 
langjähriges und vielfältiges Enga-
gement für die Kirchengemeinde! 
Natürlich wirst du der Gemeinde als 
Mitarbeiter nicht völlig verloren ge-
hen, sondern du willst weiterhin als 
Berater, wo es nötig ist, zur Verfügung 
stehen. Wir wünschen Dir alles Gute 
und viele schöne entspannte Stunden 
in deiner neu gewonnenen Freizeit!
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Gemeindeleben

Wie immer im Januar feierten wir un-
ser Jahresfest mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Gemeindehaus. 
Wie schön, dass wir so gute Torten-
bäckerinnen in unsere Gruppe haben.

Diesmal hatten wir einen besonderen 
Gast: Frau Nicole Courbeaux-Portu-
gall vom Hospizverein Horizonte. Vom 
Verkauf unserer Kräuterprodukte am 
Weihnachtsmarkt 2016 konnten wir 
450,- Euro zur Unterstützung des 
Vereins spenden. Frau Courbeaux-
Portugall erzählte eindrucksvoll von 
ihrer Arbeit und bedankte sich ganz 
herzlich.

Der Erlös aus dem Adventsbasar kam 
wie gewohnt der Gemeinde zu Gute. 
Nun sind wir gespannt, wie sich in 
diesem Jahr die neue Form des Ad-
ventsbasars gestaltet, wie gewohnt 
mit unserem gesunden Kräutertee 
und den feinen, kreativen Kräutermi-
schungen, neu diesmal unsere Seifen 
und Gewürzplätzchen. Vermissen wer-
den wir die evangelischen Frauen der 
„Spätschicht“, es war immer ein sehr 
gutes Miteinander.

Um auch mal Neues auszuprobieren 
haben wir in diesem Jahr eine Kräu-
terführung angeboten. Leider von 
einem Gewitter überrascht, aber gut 
ausgestatten mit Pflanzenmaterial und 

diversen Kostproben aus dem Kräu-
terreich, bot uns das Gemeindehaus 
einen trockenen Unterschlupf.

Im Juni reisten wir nach Fulda zu den 
Benediktinerinnen der Abtei zur Hl. 
Maria. Schwester Christina führte uns 
mit ihrer ruhigen und freundlichen Art 
und viel Fachwissen durch den Ge-
müse- und Kräutergarten. Seit mehr 
als 60 Jahren wird im Klostergarten 
nach den Prinzipien der biologischen 
Mischkultur gegärtnert.

Auch waren wir bei den evangelischen 
Frauennachmittagen, dem evangeli-
schen Kinder- und Familienhaus und 
der Kindergruppe Kids in Action zu 
Gast und durften dort aus der ge-
heimnisvollen Welt der Kräuter er-
zählen. Bei alldem haben wir natürlich 
unser Alltagsgeschäft nicht vergessen: 
Pflege des Kräuterrondells, Aufbau 
unseres neuen Wildkräutergartens, 
Sammeln und Trocknen der Kräuter, 
Rezepte ausprobieren, Kräuter zupfen 
und verarbeiten, Basarvorbereitungen, 
Verpackungen schmücken, Neues  
und Bewährtes hinterfragt und nette 
Gespräche geführt.  Möchten Sie mehr 
wissen?  Dann schauen Sie mal vorbei  
oder melden sich bei uns.

Was macht die Kräutergruppe so übers Jahr?
von Eva Litzius und Hilde Manneschmidt

Kräutergruppe
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Kinder und Jugend
Kinderkirchentage

Kinderkirchentage im Winter

Sa., 21.1. / 24.2.18  10:00–13:00 Uhr 
in Kirche und Gemeindehaus 

Petra Rosner 06192 900989 
Anmeldung email-Verteiler:  
 susan.genthe@
 langenhain-evangelisch.de

Termine: informaTionen:

Im Dezember treffen sich die Kinder-
kirchentags-Kinder jeden Samstag von 
10-12 Uhr zum Einstudieren des Krip-
penspiels, das zur ersten Christvesper 
am Heiligen Abend um 15:30 Uhr auf-
geführt wird. 

Die Kinderkirchentage im Januar und 
im Februar beginnen wie immer mit 
einem Kindergottesdienst in der Kir-
che und schließen nach ausgiebigen 

Spiel und 
Spaß im 
G e m e i n -
dehaus ab. 

Die Themen der jeweiligen Kinder-
kirchentage werden über Handzettel, 
über einen Emailverteiler, über die 
Homepage der Kirchengemeinde und 
über Plakate in den Schaukästen und 
im Familienhaus bekannt gegeben. 

Proben fürs Krippenspiel und dann gewohnt 
frisch durchstarten im neuen Jahr

Anzeige
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Termine

Wir von Kids in Action haben viel 
erlebt im letzten Jahr und haben uns 
über sehr großen Zulauf gefreut. Ne-
ben dem Besuch von Eva Litzius, der 
uns allen große Freude und spannen-
des Kräuterwissen bereitet hat, haben 
wir auch viele Spiele gespielt. Für uns 
entdeckt haben wir die Spiele „Das 
elektrische Gummibärchen“ und das 
Gruppenteam-Spiel  „Über den rei-
ßenden Fluss.“  

Besonders schön war es auch, dass 
Irmi Rieker uns besucht und mit uns 
gebastelt hat. Wir haben Windschei-
ben gebastelt, mit denen man musizie-
ren kann. 

Zuletzt haben wir gemeinsam einen 
Film mit Moosgummi-Figuren gedreht, 
in dem wir Regisseure waren und uns 
unsere ganz eigene, spannende Ge-
schichte ausgedacht haben. 

In den nächsten Wochen wollen wir 
uns gemeinsam auf den Weg in Rich-
tung Jahresende machen mit Advents-
basteln, Film gucken und Spaghetti 
essen.  Auch bei uns darf Martin Lu-
ther nicht fehlen und deshalb wollen 
wir uns mit dem Thema „Alles Luther 
oder was?“ beschäftigen. 

Kids in Action

von Sarah Fröhlich
Ein buntes Jahr der kids in action

Jeden Freitag treffen sich Kinder im Grundschulalter mit Sarah Fröhlich 
im Gemeindehaus zum Spielen, Lernen und Spaß haben

immer freitags  15:30-17:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Termin:

Konfirmanden

Im Frühjahr besuchten die 
Konfirmanden das Bibel-
museum in Frankfurt.
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Kinder und Jugend

Die Konfi-Gruppe Jahrgang 2016/17 
hat bereits eine Menge erlebt. Sie war 
im Bibelmuseum in Frankfurt, hat am 
Dekanatskirchentag teilgenommen, hat 
fürs Diakonische Werk Main-Taunus 
gesammelt und vieles andere mehr. 
Im Februar wird die Gruppe zum 
Konfi-Seminar fahren und dort den 
Vorstellungs-Gottesdienst im März 
vorbereiten.

Der neue Konfi-Kurs beginnt im April. 
Auch diese Gruppe wird ein buntes 
und informatives Programm erwarten 
mit vielen Erlebnissen und Gesprächen 
über Glaubensfragen. Jeweils an vier 
Samstagvormittagen wird sich die neue 
Gruppe treffen und ab August dann 
wöchentlich am Dienstagnachmittag. 

Die Konfis der Kirchengemeinde

Neuer Konfirmandenkurs startet am 14.4.2018, Anmeldung bis 16.3.2018

Vorkonfi-Tage 
Sa., 14.4. / 5.5. / 26.5. / 16.6.18

Vorstellungs-Gottesdienst  
So., 11.3.18  10:00 Uhr

Termine:

Wussten Sie schon, dass Jesus immer 
sein Kissen dabei hatte?

Erstaunlich eigentlich nicht, aber die 
Bibel erzählt uns davon in der Ge-
schichte von der Stillung des Sturmes 
aus dem See Genezareth. Die Jünger 
ruderten das Boot bei bestem Wetter 
auf den See und Jesus lag im Heck und 
schlief – auf seinem Kissen.

Als ein großes Gewitter das Boot und 
seine Besatzung bedrohte, wurde Jesus 
nicht wach, dabei war sicher tosender 
Lärm um ihn. Die Jünger mussten ihn 
wecken und er bedrohte den Sturm. 
Der verschwand und die Jünger konn-
ten einmal mehr begreifen, dass ihnen 
in Gottes Nähe ihr Vertrauen nicht 
abhanden kommen muss.

Ev. kindEr- und FamiliEnhaus
Rückblick

Ein gutes Ruhekissen

Familienfrühstück im Kinder- und Familienhaus
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ev. Kinder- und Familienhaus

Nur was sich verändert, bleibt lebendig. 
So geht es uns gerade hier im Haus. 
Nicht nur, dass wir jeden Sommer eine 
Menge neuer Kinder kennenlernen 
dürfen, die hier ihren Platz in der gro-
ßen Hausgemeinschaft finden wollen, 
hin und wieder gibt es auch in der 
Begleitung der Kinder neue Gesichter: 
Almut Edinger aus der Schulbetreuung 
hat eine neue Stelle angetreten und mit 
ihr hat auch Hanna Krone die stellver-
tretende Leitung zurück gegeben.

Beiden sei herzlich gedankt, sie haben 
in den letzten 5 Jahren sehr viel auf 
den Weg gebracht, gute und tragfähige 
Strukturen geschaffen und ein sehr ver-
lässliches und fröhliches Team zusam-
mengestellt, das nun auch die nahezu 
leitungslose Zeit wunderbar meistert.

Hier sind wir bereits auf einem guten 
Weg: Sandra Dietrich hat die Arbeit in 
der Stellvertretung bereits aufgenom-
men, sie kommt hier selbst zu Wort:

Guten Tag! 

Mein Name ist Sandra Dietrich. Ich 
wohne seit 1998 in Langenhain, bin 
verheiratet und habe 2 Kinder. Seit 
2005 bewege ich mich mal als Mut-
ter, mal als „Handarbeiterin“, mal 
als Nähkurs-Leiterin und seit dem 
01. Oktober auch als Mitarbeiterin 
im Familienhaus. Als stellvertretende 
Leitung in der Betreuung trete ich 
in die Fußstapfen von Frau Krone 
und übernehme ihre verwalterischen 
Aufgaben, bin aber auch bei den Kin-
dern im Einsatz. Ich freue mich sehr 
auf meine neuen Kolleginnen und 

Neue Gesichter im Kinder- und Familienhaus

Personalwechsel bei den Leitungen der Schulbetreuung und der Kinder-
tagesstätte

Dieses Thema begleitete Groß und 
Klein in der musikalischen Andacht 
zum Familienfrühstück am 24. Sep-
tember 2017 im Familienhaus. Ja, und 
natürlich haben sich dann die Kinder 
jeder ein eigenes kleines Kissen be-
drucken, befüllen und dann mit nach 
Hause nehmen können.

Vielleicht sind Sie ja mit Ihren Kindern 
oder Enkeln mal mit dabei, wenn wir 
das nächste gemütliche Frühstück 
feiern. Wir, Katrin Schoeter, Tanja 
Schnabel, Josef Pernerstorfer und Irmi 
Rieker vom Vorbereitungsteam, wür-
den uns freuen.

von Irmi Rieker

So., 15.4.18  10:00 Uhr 
im Kinder-und Familienhaus

Termin:
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ev. Kinder- und Familienhaus

Kollegen, die Eltern und am allermeisten 
auf die Kinder.

Die neue Leiterin der Einrichtung ist in 
Langenhain durchaus keine Unbekannte 
und muss sich im Gemeindebrief nicht 
extra vorstellen. Wir freuen uns sehr, dass 
ab 2018 unsere bisherige Gemeindepäda-
gogin Christina Hofmann die Leitung der 
Schulbetreuung übernehmen wird.

Auch Christina Hofmann freut sich auf 
die neue Tätigkeit und wird im nächsten  

Gemeindebrief sicher davon erzählen.

Auch in der KITA gibt es einen Wechsel in 
der Leitung, Frau Vogel wird im Familien-
gottesdienst am 1. Advent verabschiedet 
werden und verlässt das Haus zum Jah-
resende. Hier läuft das Bewerbungsver-
fahren und wir hoffen, im nächsten Ge-
meindebrief ein weiteres, neues Gesicht 
an dieser Stelle vorstellen zu können.

Alle Eltern wünschen sich ein gut 
schlafendes Baby. Doch wie viel Schlaf 
braucht überhaupt mein Baby? Und 
woran erkenne ich Müdigkeitszeichen?  
Wie entwickelt sich der Schlaf des 
Babys eigentlich? Fragen über Fragen 
– und die Elternmüdigkeit wird immer 
größer.

Die GfG-Familienbegleiterin® und 
FABEL®-Kursleiterin Stefanie Thall-
maier informiert an diesem Abend 

Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr 
über all diese Fragen, gibt praxiser-
probte Tipps und bietet Raum zum 
Austausch, im Anschluss steht sie für 
persönliche Fragen zur Verfügung.

Kosten:  15 Euro  
 Familien (2 Erw.) 25 Euro 

Anmeldung bis 24.10.2017  
(begrenzte Teilnehmerzahl)

Veranstaltung

Schlaf, Kindchen schlaf….

In Kooperation mit Stefanie Thallmaier von FABEL®-Kurse: FABELHAFT 
– MIT ALLEN SINNEN DURCH DAS ERSTE LEBENSJAHR veranstaltet das Ev. 
Kinder- und Familienhaus einen entspannenden Abend zu einem span-
nenden Thema für Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr: Schlaf

Mo., 27.11.17  19:00–21:00 Uhr 
im Kinder-und Familienhaus

Irmi Rieker  
 kontakt@familienhaus-langenhain.de 

Termin: informaTion + anmeldung:
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ev. Kinder- und Familienhaus
Termine

Jonas Obst  17.06.2017 
Ben Siebert 20.08.2017 
Nick Siebert 20.08.2017 
Sophia Thul 08.10.2017 
Patrick Keim 29.10.2017 
Theo Hofmann 29.10.2017

tauFEn

GEdEnktaGE

Wir sagen Euch an den lieben Advent

Familiengottesdienst mit den Vorschulkindern aus 
dem Familienhaus und im Anschluss mit Basar 
und Advents-Kaffee

Nikolaus-Konzert   
mit den Chorinis

Unter der Leitung von Svitlana Tulchiner singen 
Kinder des Familienhauses adventliche Weisen

Das Lebkuchen-Märchen   
am Langenhainer Weihnachtsmarkt

gestaltet von den Kindern der Schulbetreuung 
und den Chorinis

Sternstunden im Advent

So., 3.12.17 14:30 Uhr 
in der Kirche

 
 

 
Mi., 6.12.17 17:30 Uhr 
im Kinder- und   
Familienhaus

 

 
Sa., 16.12.17 14:30 Uhr 
in der Kirche

i
i

i

i

w , h

v

c



GEdEnktaGE

hErzlichEn Glückwunsch

dezember 2017
03.12. Karin Kolb 75 Alt Langenhain 13 
03.12. G. Bittendorf-Schramm 81 Eppsteiner Straße 87 
05.12. Klaus Eckner 75 Am Kellersberg 9 
14.12. Horst Pelkner 78 Gartenfeldstraße 4 
15.12. Monika Heller 74 Gartenfeldstraße 17 
15.12. Alfred Seliger 75 Fernblick 2 
16.12. Annemarie Harnack 81 Zu den Eichen 23 
16.12. Edwin Hümüller 84 Katzenlückstraße 45 
17.12. Joachim Hohl 73 Wiesenstraße 22 
18.12. Ewald Eibenberger 78 Rosenborn 2 
18.12. Lydia Zimmermann 80 Rosenborn 6 
19.12. Leni Obst 84 Am Jagdhaus 17 
25.12. Dieter Dörrhöfer 74 Karthäuser Straße 6 
26.12. Willi Backes 73 Karthäuser Straße 4 a 
26.12. Karl Heinrich Fischer 88 Ammernweg 32 
27.12. Anita Bohrmann 88 Gartenfeldstraße 25 
27.12. Lieselotte Katzke 90 Eppsteiner Straße 39 
31.12. Arnold Bohrmann 90 Gartenfeldstraße 25 

01.01. Katharina Völker 87 Am Kasernbach 12 
02.01. Helga Fritz 81 Quellenweg 20 
03.01. Renate Steinbach 77 Paulinenweg 31 
04.01. Ida Müller 78 Kohlgrubenstraße 14 
05.01. Ingrid Ehrich 76 Paulinenweg 12 

Januar 2018
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Günter Richard Kattin 02.08.2017 
Helma Lina Hambel 03.09.2017 
Gisela Zierlinger geb. Völker 27.09.2017 
Hilda Juliana Albert geb. Höger  01.10.2017

abschiEd

Manuela Obst geb. Musahl und Markus Obst 17.06.2017 
Sarah Harnack geb. Jacobs und Manuel Harnack 12.08.2017 
Alena Schuster geb. Heuß und Marcel Schuster 15.09.2017



06.01. Gertrud Brendel 79 Wiesenstraße 3 
07.01. Christel Schuhmacher 78 Eppsteiner Straße 8 
11.01. Karl-Rainer Porcher 73 Wallauer Straße 7 
12.01. Brigitte Pelkner 74 Gartenfeldstraße 4 
15.01. Wilhelm Friedrich Breunig 79 Katzenlückstraße 49 
16.01. Günther Stieglitz 77 Usinger Straße 6 
16.01. Arnold Kolb 87 Alt Langenhain 21 
19.01. Otto Stemmler 78 An der Tann 6 
20.01. Emil Heuß 74 Am Jagdhaus 15 
21.01. Anna-Monika Petrauschke 82 Eppsteiner Straße 52 
22.01. Ursel Porcher 74 Wallauer Straße 7 
23.01. Karin Meyer 75 Alt Langenhain 37 a 
27.01. Ernst Hellmold 82 Katzenlückstraße 28 
29.01. Werner Freden 74 Sportplatzstraße 7 
31.01. Renate Bergs 74 Paulinenweg 27 

01.02. Horst Bohrmann 76 Oranienstraße 36 
03.02. Dagmar Recht-Schön 71 Katzenlückstraße 16 
04.02. Inge Bohrmann 73 Oranienstraße 36 
05.02. Grete Kettenbach 81 Zur Kellerheide 5 
05.02. Katharina Prag 87 Am Domherrnwald 1 
05.02. Werner Völker 92 Am Kasernbach 38 
07.02. Klaus Stößer 79 Ammernweg 36 
09.02. Walter Schneider 88 Wallauer Straße 9 
10.02. Renate Stingl 78 Schinderhannesweg 7 
10.02. Kurt Krönlein 86 Bachstelzenweg 19 
11.02. Jürgen Kattin 71 Wallauer Straße 32 
12.02. Hedwig Capelle-Schneider 80 Oranienstraße 29 
12.02. Jutta Großmann 81 Am Domherrnwald 19 
14.02. Dieter Gonschorek 80 Oranienstraße 13 
15.02. Dr. Bernd Brixner 78 Paulinenweg 25 
15.02. Liesel Schultz 82 Im Birkenfeld 7 
17.02. Anita Hofstetter 84 Eppsteiner Straße 77 
17.02. Hans Fliedner 87 Sieben Ruten 1 
18.02. Christine Schweitzer 79 Kornblumenweg 22 
19.02. Christa Taylor 82 Kohlgrubenstraße 6 
19.02. Manfred Trippel 82 Eppsteiner Straße 70 
20.02. Waldo Schuhmacher 86 Eppsteiner Straße 8 
28.02. Eva Göbel 81 Schinderhannesweg 1 

februar 2018
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Pfarrerin Susan Genthe 06192 27268
stellv. Kirchenvorstand Susanne Morlang 06192 8712 
Küsterin Ilse Freden   06192 25256
Hausmeisterin Uschi Porcher   06192 6399 
Förderverein  info@foerderverein-ev-kirche-lgh.de

Gemeinde

Leitung Irmi Rieker   06192 96 268 10 
Kindergarten + Krippe Monika Vogel 06192 96 268 20 
Schulbetreuung Christina Hofmann (ab 1.1.18)  06192 96 268 13 
Vermietung Irmi Rieker  06192 96 268 10
www.familienhaus-langenhain.de kontakt@familienhaus-langenhain.de

Evangelische Frauen  Christel Schuhmacher  06192 8586
Spätschicht Jutta Schiebe   06192 27773
Kräutergruppe Hildegard Manneschmidt + Eva Litzius 06192 21279
Diakon. Arbeitskreis Susanne Morlang  06192 8712
Geistlich-spirituelles Leben wagen Christine Lennartz 06192 22176 
kids in action Gemeindebüro  06192 27268 
TeenTreff Gemeindebüro  06192 27268
Kinderkirchenteam Petra Rosner   06192 900989
Spiel- & Krabbelgruppe Elisabeth Massow 0171 2495741
 

Gruppen und Kreise

ev. Kinder- und Familienhaus

Gemeindebüro    
Christine Gintner  Alt Langenhain 41   06192 27268 
          Fax 06192 6449 
www.langenhain-evangelisch.de kontakt@langenhain-evangelisch.de

Öffnungszeiten  Dienstag und Freitag  10:00–12:00 Uhr 
   Donnerstag  17:00–19:00 Uhr

Bankverbindungen: 
Evangelische Kirchengemeinde in Langenhain 
  IBAN: DE02 5125 0000 0033 0003 75 BIC: HELADEF1TSK 
Förderverein Evangelische Kirchengemeinde Langenhain e.V. 
  IBAN:  DE64 5125 0000 0033 0019 75  BIC: HELADEF1TSK
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kontakt



Adventsbasar

Sonntag, 3.12.2017
14:30 Uhr
im Gemeindehaus

14:30 Uhr Familiengottesdienst 
mit den Vorschulkindern der Kita

15:30 Uhr

17:30 Uhr

Adventsbasar
mit handgefertigten Präsentideen,

 kulinarischen Highlights 

Lebendiger 
Advents-
kalender


